
Die Bode bei Egeln ist schon mit dem Rad erlebbar. Durchgängig

wollen die Gemeinden an der Bode einen Radweg errichten, der

es den Bürgern ermöglichen soll, den kleinen Fluss in Ruhe zu

erkunden. Foto: Thomas Höfs

Von 

Egelner Mulde l Lokalpolitiker stiegen 2016 auf das Fahrrad, um die
Bode abzuradeln. Mit dabei war auch der Egelner
Verbandsgemeindebürgermeister Michael Stöhr. Durch die Egelner
Mulde schlängelt sich der Fluss aus dem Harz.

Ziel des Radausfluges war
seinerzeit der Start zu
einem neuen Radweg. Wie
an der Elbe sollen die
Menschen auch die kleine
Bode abfahren können.
Damit dies möglich ist,
haben sich die
Bürgermeister zunächst
darauf verständigt, ein
einheitliches Leitsystem zu
installieren. Einheitliche
Schilder, so die Idee, sollen
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die Orientierung vereinfachen. Denn nicht immer verlaufen die Wege
direkt an der Bode. In der Egelner Mulde gibt es bereits ein gut
ausgebautes Wegenetz, nach Michael Stöhr. Vor allem die
ausgebauten landwirtschaftlichen Wege, die heute bereits als
Radwege genutzt werden, eignen sich für das Projekt. Hier können die
Menschen in der Region bereits an dem kleinen Fluss radeln und die
Natur am Wasser genießen.

Bis zur Vollendung des Boderadweges werde es aber noch eine Weile
dauern, sagt er. Denn es gebe noch Gemeinden, da gibt es aktuell
noch keine Wege an der Bode. Eine Arbeitsgruppe beschäftige sich mit
dem Thema.

Für die heimische Wirtschaft könnte ein Radweg an der Bode
durchaus Bedeutung erlangen. Das zeigt der Elberadweg. Seit Jahren
steigen dort die Zahlen der Radfahrer an. Die Menschen nehmen den
Radweg abseits der stark befahrenen Straßen gern an und genießen
die Ruhe an der Elbe.

Tausende Radler passieren dabei auch Sachsen-Anhalt und kurbeln
den Umsatz der Tourismuswirtschaft an der Elbe nachhaltig an.

Was an der Elbe seit Jahren funktioniert, könnte auch an der Bode
klappen. Das entschleunigte Reisen ist beliebt und viele Menschen
scheuen die Strapazen auf dem Rad nicht. Zumal die Fahrräder heute
immer besser werden.

Schon jetzt lassen sich weite Teile der Bode mit dem Fahrrad
abklappern. Doch ganz durchgängig ist der Weg noch nicht, bestätigt
Michael Stöhr. Offen ist bislang, wann der Weg fertig sein soll. Nicht
nur im Harz ist der Verlauf der Bode sehenswert. Auch wie sich der
heute regulierte Fluss durch die Börde schlängelt und durch die kleinen
Dörfer zieht, ist einzigartig.

Früher sorgte die Bode vor allem Frühjahr öfter mal für Hochwasser.
Heute wird die Bode von einem mächtigen Staudamm reguliert.
Allerdings klappt die Regulierung nicht immer. Noch nicht lang ist es
her, da stand der Fluss bei Egeln sehr hoch und es kam zu
Überflutungen. In der Regel funktioniert die Wasserwirtschaft allerdings
fehlerfrei.

So ist der Bode ihr Potenzial für schwere Hochwasser heute kaum
mehr anzusehen, sind die Anwohner des Flusses heute natürlich froh.

Egeln | Egelner Mulde |
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